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1. Einleitung 

Der Umgang mit dem Thema sexuelle Gewalt hat sich in den letzten zehn Jahren drastisch geändert. 
Seit dem Jahr 2010 ist die Thematik in einem Maße aufgebrochen, dass diese nicht mehr negiert 
werden kann. Politik und Gesellschaft reagieren darauf u.a. mit strukturellen Maßnahmen, die eine 
nachhaltige Veränderung bewirken sollen - hin zu einem besseren Schutz für Kinder und Jugendli-
che. Diese Maßnahmen haben zur Folge, dass die Fachberatungsstelle Silberdistel sehr viel häufiger 
um Fachexpertise in Form von z.B. Schulungen angefragt wird. Diesen Anfragen würden wir gerne 
nachkommen. 
 

So war das Jahr 2019 geprägt von einer hohen Nachfrage an Fachberatungen zum Thema Kindes-
ǿƻƘƭƎŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ōŜƛ ό±ŜǊŘŀŎƘǘύ ŀǳŦ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘΦ 5ƛŜ .ŜǊŀǘǳƴƎŜƴ ŀƭǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αƛƴǎƻǿŜƛǘ ŜǊπ
ŦŀƘǊŜƴŜ CŀŎƘƪǊŀŦǘά όƛŜCύ ƴŀŎƘ Ϡуŀ {D. ±LLL ǎƛƴŘ Ŝƛƴ ǎǘŜǘƛƎ ǿŀŎƘǎŜƴŘer Arbeitsbereich (siehe S. 7). 
Darüber hinaus erweiterte sich dieser Arbeitsbereich ǳƳ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ α¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ ±ŜǊŘŀŎƘǘ auf 
Übergriffe durch Mitarbeitendeά. 
 

In den Beratungen für Betroffene, Angehörige und Fachkräfte bestätigte sich auch dieses Jahr der 
Trend, mehr Beratung am Telefon wahrzunehmen. 

 

Auf hohem Niveau stabilisierte sich 2019 auch die Nachfrage nach Fortbildungsveranstaltungen im 
Bereich Prävention. Besonders angefragt wurden Schulungsmaßnahmen zum §8a (Vorgehen bei 
Kindeswohlgefährdung) und §8b (Sichere Orte für Kinder in Institutionen) in den Kindertagesstät-
ten. Dieser Bedarf kann mit der derzeitigen Personaldecke nicht annähernd gedeckt werden. Hinzu 
kommt das Interesse von Schulen, ebenfalls Schutzkonzepte gegen (sexuelle) Gewalt an Schulen zu 
entwickeln. Hier erwarten wir für die nächsten Jahre eine hohe Nachfrage (Sonderbericht Schutz-
konzepte S. 16). 
 
Auch im Jahr 2019 gab es in der Fachberatungsstelle Silberdistel einen Mitarbeiterinnenwechsel. 
Frau Maike Holzwarth verließ Anfang des Jahres die Beratungsstelle. Wir freuen uns, dass seit dem 
1. Juli 2019 unsere neue Kollegin Karin Haas mit einem Stellenanteil von 65% in den Bereichen Bera-
tung und Prävention tätig ist. 

 

Der vorliegende Bericht informiert über die Arbeitsbereiche der Fachberatungsstelle Silberdistel: 

- Einzelfallhilfe 
- Präventionsveranstaltungen, Fortbildungen, Öffentlichkeitsarbeit, Kooperation, 

Vernetzung und Qualifizierung 

- Präventionsprojekte an Schulen 
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Ermöglicht wurde die Arbeit der Beratungsstelle durch vielfältige Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer. Ihnen gilt der herzliche Dank des Vereins Silberdistel e.V.: 

 

¶ dem Landkreis Ludwigsburg für die Förderung der Beratungsstelle 

¶ der Ruprecht-Stiftung und der Wiedeking-Stiftung Bietigheim-Bissingen für Projektmittel zur 
Durchführung von schulischen Präventionsprojekten 

¶ dem Vorstand und den Mitgliedern des Vereins Silberdistel 
¶ folgenden Firmen, Vereinen und Institutionen für ihre Zuwendungen: 

BACAA e.V. 

Firma Benseler Entgratungen GmbH, Kornwestheim 

Dr. Werner Homberger Stiftung, Möglingen 

Huober Brezel GmbH + Co, Erdmannhausen 

Firma Jetter AG, Ludwigsburg 

Ev. Kirchengemeinde, Bietigheim-Bissingen 
Ludwigsburger Kreiszeitung 

Lions Club Bietigheim-Bissingen, Förderverein 

Modimo AG, Kornwestheim 
TBM Software Entwicklung + Elektronik GmbH, Korntal-Münchingen 

 

¶ den großzügigen Einzelspender*innen für die finanzielle Unterstützung 
¶ den Amts- und Landgerichten Besigheim, Ludwigsburg und Stuttgart für die Zuweisung von 

Bußgeldern 
 

Außerdem bedankt sich die Beratungsstelle Silberdistel bei allen Mädchen, Jungen, jungen Erwach-
senen, Eltern, Angehörigen, Fachkräften und Trägern für ihr Vertrauen in die Arbeit der Beratungs-
stelle. 
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2. Einzelfallhilfe 

Fallentwicklung seit der Eröffnung der Beratungsstelle im September des Jahres 2000. 
 

 
 
Im Jahr 2019 wurden insgesamt 314 Fälle begleitet. 

In 155 Fällen fand eine persönliche Beratung und in 36 Fällen eine sogenannte ieF-Beratung durch 
eine insoweit erfahrene Fachkraft in Kinderschutzfragen nach §§8a,b SBG VIII statt. 

In 112 Fällen fanden die Beratungen ausschließlich telefonisch und in 11 Fällen per Email bzw. als 
sonstige Beratung statt. 
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Seit der Einführung der ieF Beratungen im Landkreis Ludwigsburg stiegen die Anfragen an die inso-
weit erfahrenen Fachkräfte der Fachberatungsstelle Silberdistel stetig. Die ieF Beratungen haben 
ausschließlich den Schwerpunkt Kindeswohlgefährdung durch sexuelle Gewalt. 
 

2.1 Persönliche Beratungen 

Die folgende Statistik bezieht sich auf die 155 Fälle, in denen eine persönliche Beratung stattfand. 

105 Fälle waren Neuzugänge. In 24 Fällen wurde die Beratung aus dem Vorjahr weitergeführt. In 26 
Fällen wurde die Beratung nach einem mindestens sechs Monate zurückliegenden Kontakt wieder 
aufgenommen (Wiederaufnahmen).  
Auch im Jahr 2019 bestätigte sich der Trend zu mehr telefonischer Beratungen.  
Nur bei den persönlichen Beratungen werden statistische Daten erhoben, die in den folgenden 
Grafiken präsentiert werden.  
 

 

 
 

0

5

10

15

20

25

30

35

40

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Entwicklung der ieF Beratungen

21 = 13%

33 = 21%

105 = 68%

0 20 40 60 80 100 120 140

Wiederaufnahmen

Weiterführung

Neuzugänge

2019

2018

2017

105 = 66%

125 = 75%

24 = 15%
21 = 12,5%

26 = 17%
21 = 12,5%

Persönliche Beratungen im Vergleich
2019 (155 Fälle), 2018 (167 Fälle), 2017 (160 Fälle)



8 

Jahresbericht 2019 
  Fachberatungsstelle Silberdistel Ludwigsburg    

2.1.1 Beratene Personen 

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 381 Personen im direkten Gespräch beraten. Davon waren 74 Be-
troffene, 144 Bezugspersonen und 140 Fachkräfte. Mit diesen Personen fanden insgesamt 1008 
Beratungskontakte statt.  

 

Zusätzlich schrieben die Mitarbeiter*innen der Beratungsstelle 14 Stellungnahmen und Berichte für 
die Polizei, Opferanwälte, Einrichtungen der Jugendhilfe, Gerichte und Ämter.  

2.1.2 Beratungsanlass 

Im Beratungszeitraum wurden 155 Fälle persönlich begleitet. Bei 92 Fällen kann davon ausgegan-
gen werden, dass ein sexueller Übergriff durch Jugendliche oder Erwachsene stattgefunden hat. In 
25 Fällen bestand der Verdacht, dass sexuelle Übergriffe durch einen Erwachsenen oder Jugendli-
chen stattgefunden haben. 38 Fälle waren strafrechtlich nicht relevant, da es sich entweder um 
Übergriffe unter Kindern (16 Fälle) oder um Fälle von sexuell auffälligem Verhalten (22 Fälle) han-
delte.  
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2.1.3 Alter und Geschlecht der Betroffenen 

Die prozentuale Verteilung von männlichen und weiblichen Betroffenen blieb in etwa gleich. Bei 
den im Beratungszeitraum begleiteten 155 Fällen waren 108 (70%) Mädchen bzw. junge Frauen 
und 47 (30%) Jungen bzw. junge Männer.  
 
 

 
 
 

2.1.4 Nationalität der Betroffenen 

Von den insgesamt 155 Mädchen, Jungen und jungen Erwachsenen kamen 62% aus deutschen Fa-
milien. 
 

59 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene kamen aus Familien, in denen mindestens ein Eltern-
teil einen Migrationshintergrund hat. Dies sind 38% und damit erneut über ein Drittel der Fälle. 
(2018: 36%, 2017: 26%). 
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2.1.5 Familienstand der Betroffenen 

Folgendermaßen war der Familienstand der 155 Mädchen, Jungen und jungen Erwachsenen: 
 

 
 
 

2.1.6 Bezugspersonen 

Es wurden insgesamt 144 Bezugspersonen beraten. Nach wie vor sind Mütter die häufigsten Be-
zugspersonen, die zur Beratung kommen. Kontinuierlich bestätigte sich auch ein leichter Anstieg der 
Beratung mit Vätern. 
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Erwachsene Frau in Mutterfunktion 4 
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2.1.7 Fachkräfte 

Im Jahr 2019 wurden 140 Fachkräfte persönlich beraten.  
Zusätzlich wurde mit 21 Fachkräften fallbezogen kooperiert.  
 
Fachkräfte  140 
 
Jugendhilfe-Mitarbeiter*in (einschl. Sozialpädagogische Familienhilfe) 36 
Jugendamt, ASD 19 
Schulsozialarbeit, offene Jugendarbeit 17 
Kindertageseinrichtung, Tageseltern 16 
Andere Beratungsstellen 11 
Sonstige Soziale Dienste 9 
Justiz 9 
Lehrkräfte, Schulleitung 9 
Psychiater*in, Ärzt*in 7 
Polizei 3 
Verbandliche Jugendarbeit 2 
Träger von Einrichtungen 1 
Sonstige Fachkräfte 1 
 
 

3. Prävention, Fortbildungen und Öffentlichkeitsarbeit 
 
3.1. Präventionsveranstaltungen und Fortbildungen 
 
Im Jahr 2019 wurden 26 Veranstaltungen durchgeführt, dabei wurden 512 Personen erreicht. 
Im Rahmen der Arbeitszeit konnten 24 Veranstaltungen durchgeführt werden mit denen 497 Per-
sonen erreicht wurden. Als extern bezuschusste Maßnahmen wurden zwei Veranstaltungen durch-
geführt mit denen 35 Personen erreicht wurden. 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren richtete sich der überwiegende Teil der Veranstaltungen an 
Fachkräfte, Studierende und Schüler*innen in pädagogischen Ausbildungen. 
 

Weiterhin wuǊŘŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ Ȋǳ ŘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ αYƛƴŘŜǊǎŎƘǳǘȊά ǳƴŘ α[ŜƛǘŦŅŘŜƴ ȊǳƳ ¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ 
ǎŜȄǳŜƭƭŜƴ «ōŜǊƎǊƛŦŦŜƴ ǳƴǘŜǊ YƛƴŘŜǊƴά ŀƭǎ ¢Ŝƛƭ Ǿƻƴ {ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜƴ ƎŜƎŜƴ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘ ǎǘŀǊƪ 
nachgefragt. (Dazu: Sonderbericht Schutzkonzepte S. 16) 
α.ŀǎƛǎƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά ǿǳǊŘŜƴ ǾŜǊǎǘŅǊƪǘ ƴŀŎƘƎŜŦǊŀƎǘΣ Řŀ ǎƛŎƘ ŜƛƴŜ ōǊŜƛπ
ter werdende Öffentlichkeit mit dem Thema sexuelle Gewalt auseinandersetzt. 
Insgesamt mussten 23 Anfragen nach Präventionsveranstaltungen verwiesen bzw. abgelehnt wer-
den. 
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24 Präventionsveranstaltungen 
2 Präventionsveranstaltung extern bezuschusst 

 

26 Präventionsveranstaltungen 512 Personen 

davon Fachkräfte/Multiplikatoren 429  

davon Eltern 83 

 

 

18  18 Veranstaltungen für Fachkräfte, Ehrenamtliche, Multiplikatoren 382 
Personen 

3 Informationsveranstaltungen für Studierende der Pädagogischen bzw. Evangelischen Hochschule Ludwigsburg 
α{ŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘκ!ǳŦƎŀōŜƴ ŘŜǊ CŀŎƘōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ {ƛƭōŜǊŘƛǎǘŜƭκ{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜά 

128 

4 Informationsveranstaltungen / Interviews  
für Studierende der Pädagogischen Hochschule bzw. Evangelischen Hochschule 

4 

1 Fortbildung für Fachkräfte in Kindertagesstätten  
α{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜΥ 5ŜǊ {ŎƘǳǘȊŀǳŦǘǊŀƎ ōŜƛ YƛƴŘŜǎǿƻƘƭƎŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά 

20 

2 Fortbildungen für ehrenamtliche Fachkräfte 
α.ŀǎƛǎƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴΣ ¦ƳƎŀƴƎ bŅƘŜ ǳƴŘ 5ƛǎǘŀƴȊΣ {ŎƘǳǘȊŀǳŦǘǊŀƎ ōŜƛ YƛƴŘŜǎǿƻƘƭƎŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά 

45 

2 Fortbildungen für Lehrkräfte 
α.ŀǎƛǎƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴΣ {ŎƘǳǘȊŀǳŦǘǊŀƎΣ {ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜΣ DŜǎǇǊŅŎƘǎŦǸƘǊǳƴƎ Ƴƛǘ {ŎƘǸƭŜǊϝƛƴƴŜƴά 

42 

1 Informationsveranstaltung für Lehrer*innen zur  
αtǊŅǾŜƴǘƛƻƴǎŀǊōŜƛǘ ōŜƛ ǎŜȄǳŜƭƭŜǊ DŜǿŀƭǘά 

15 

1 Vorlesung für Erzieher*innen in Ausbildung an einer Fachschule  
α.ŀǎƛǎƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴκϠϠуŀΣb SGBVIII Schutzauftrag bei YƛƴŘŜǎǿƻƘƭƎŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά 

56 

1 Fortbildung für Fachkräfte 
α{ŎƘǳǘȊŀǳŦǘǊŀƎ ōŜƛ YƛƴŘŜǎǿƻƘƭƎŜŦŅƘǊŘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά 

8 

1 Fortbildungsveranstaltung für Erzieher*innen in Kindertagesstätten 
Schutzkonzeptbausteine: αSexualpädagogikά und α[ŜƛǘŦŀŘŜƴΥ ¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ «ōŜǊƎǊƛŦŦŜ ǳƴǘŜǊ YƛƴŘŜǊƴά 

23 

1 Pädagogischer Tag für Erzieher*innen 
Schutzkonzeptbausteine: αSexualpädagogikά und α[ŜƛǘŦŀŘŜƴΥ ¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ ǎŜȄǳŜƭƭŜ «ōŜǊƎǊƛŦŦŜ ǳƴǘŜǊ YƛƴŘŜǊƴά 

10 

1 Workshop für Mitarbeiter*innen aus Kindertagesstätten im Landkreis Ludwigsburg  
α§8a SGBVIII Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung ς DŜǎǇǊŅŎƘǎŦǸƘǊǳƴƎ Ƴƛǘ 9ƭǘŜǊƴά 

12 

1 Interview für Kinderschutzvideo zur α9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ Ǿƻƴ {ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜƴ ƛƴ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜƴά 1 

1 Informationsveranstaltung für Schüler*innen 
α.ŀǎƛǎƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴΣ !ǳŦƎŀōŜƴ ŘŜǊ CŀŎƘōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ {ƛƭōŜǊŘƛǎǘŜƭά 

18 

 

4 Veranstaltungen für Eltern 95 
Personen 

2 Elternabende αYƛƴŘŜǊ ǎǘŅǊƪŜƴΦ ²ƛŜ ǎŎƘǸǘȊŜ ƛŎƘ ƳŜƛƴ YƛƴŘ ǾƻǊ ǎŜȄǳŜƭƭŜǊ DŜǿŀƭǘά 29 Eltern 
4 Fachkräfte 

н 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘŜ αUmgang mit Ausdrucksformen kindlicher Sexualität und sexuelle Übergriffe unter Kindern in der 
YƛƴŘŜǊǘŀƎŜǎǎǘŅǘǘŜά 

54 Eltern 
8 Fachkräfte 

2 Veranstaltung extern bezuschusst  35 
Personen 

1 Workshop für Mitarbeiter*innen aus Kindertagesstätten im Landkreis Ludwigsburg  
α§8a SGBVIII Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung ς DŜǎǇǊŅŎƘǎŦǸƘǊǳƴƎ Ƴƛǘ 9ƭǘŜǊƴά 

19 Fachkräfte 

1 Fortbildung für pädagogische Fachkräfte 
α¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ ǘǊŀǳƳŀǘƛǎƛŜǊǘŜƴ YƛƴŘŜǊƴά 

16 Fachkräfte 
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3.2. Öffentlichkeitsarbeit 

Im Jahr 2019 wurde die Arbeit der Fachberatungsstelle in verschiedenen Zusammenhängen der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. 
Anlässlich des 20-ƧŅƘǊƛƎŜƴ WǳōƛƭŅǳƳ ŘŜǎ αwǳƴŘŜƴ ¢ƛǎŎƘŜǎ ƎŜƎŜƴ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά stellte sich am 
25. November, dem αLƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ ¢ŀƎ ƎŜƎŜƴ ƘŅǳǎƭƛŎƘŜ DŜǿŀƭǘά ŀǳŎƘ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴ {ƛƭōŜǊŘƛǎǘŜƭ mit 
einem Informationsstand vor. 
5ŜǎǿŜƛǘŜǊƴ ƴŀƘƳ ŜƛƴŜ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƛƴ ŘŜǊ CŀŎƘōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ ŀƳ tǊŜǎǎŜƎŜǎǇǊŅŎƘ ŘŜǊ αƛƴǎƻǿŜƛǘ ŜǊπ
ŦŀƘǊŜƴŜƴ CŀŎƘƪǊŅŦǘŜά ŘŜǎ [ŀƴŘƪǊŜƛǎŜǎ [udwigsburg teil. Hierzu wurden zwei Presseartikel veröffent-
licht. 
Außerdem nahm die Beratungsstelle Silberdistel 2019 an Scheckübergaben durch den Motorradclub 
B.A.C.A.A. e.V., dem Lion Club und die LKZ Ludwigsburg teil. 
 

4. Kooperation, Vernetzung und Qualifizierung 
 

4.1. Kooperationsgespräche/Vernetzung 

Im Jahr 2019 fanden Kooperationsgespräche mit den unten genannten Einrichtungen statt: 

¶ Kooperationsgespräch mit Stellwerk, Fachberatungsstelle für grenzverletzende Jugendliche 

¶ Kooperationsgespräch mit pro familia Ludwigsburg 
¶ Kooperationsgespräch Weißer Ring Kreis Ludwigsburg 

¶ Kooperation mit Frauen für Frauen e.V. 

¶ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ ŘŜǊ CŀŎƘǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ α²Ŝƴƴ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜ ǸōŜǊƎǊƛŦŦƛƎ ǿŜǊŘŜƴά ŘŜǎ !ƪǘƛƻƴǎπ
ōǸƴŘƴƛǎǎŜǎ αYŜƛƴ wŀǳƳ ŦǸǊ aƛǎǎōǊŀǳŎƘά ό¢ƘŀƳŀǊΣ CŀŎƘōŜǊŀǘǳƴgsstelle gegen sexuelle Ge-
walt, Landkreis Böblingen)  

¶ Kooperationsverbund Präventionsprojekt GRENZBEREICHE mit Theater Q-rage und der Prä-
ventionsbeauftragten der Polizeipräsidium Ludwigsburg  

¶ Teilnahme an den Vorstandsitzungen des Vereins Silberdistel 

¶ Vorstellung der Arbeit der Beratungsstelle Silberdistel bei der Mitgliederversammlung 

¶ Vorstellung der Arbeit der Beratungsstelle Silberdistel beim Jugendhilfeausschuss 
 

4.2. Gremienarbeit 

Regelmäßiger inhaltlicher Austausch mit anderen Fachstellen ist ein wichtiger Baustein zur Siche-
rung der Qualität der Beratungsarbeit und des Hilfeangebotes. Die Mitarbeiter*innen der Bera-
tungsstelle Silberdistel arbeiteten in folgenden Gremien aktiv mit:  
¶ Fachbeirat Silberdistel 

¶ Fachbeirat Stellwerk  
¶ I.e.F. Qualitätszirkel des Jugendamtes Landkreis Ludwigsburg 

¶ Runder Tisch gegen häusliche Gewalt Landkreis Ludwigsburg 

¶ KoFa - Kooperation der Fachberatungsstellen gegen sexuelle Gewalt in der 
Region Stuttgart 

¶ Round Table - Interdisziplinärer Runder Tisch zum ¢ƘŜƳŀ α{ŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά ōŜƛ  
Kobra e. V. Stuttgart  

¶ AK Prävention - Überregionaler Arbeitskreis der Fachberatungsstellen gegen sexuelle Gewalt 
in Baden-Württemberg 

¶ AK Schutzkonzepte gegen sexuelle Gewalt an Schulen 
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4.3. Qualifizierungsmaßnahmen  

Die Mitarbeiter*innen der Fachberatungsstelle nahmen im Jahr 2019 an folgenden Fachveranstal-
tungen und Fortbildungen teil: 

¶ Weiterbildung in systemischer Beratung und Therapie 

¶ Fortbildung zur Fachkraft für Intervention und Prävention bei sexuellem Missbrauch 

¶ Fachtag αHinsehen-Handeln-Schützen: Sexuelle Gewalt gegen Menschen mit Behinderungen 
ŜǊƪŜƴƴŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊƘƛƴŘŜǊƴά 

Pfiffigunde Heilbronn 
¶ OrǘŜƴŀǳŜǊ CŀŎƘǘŀƎ α½ŜƛŎƘŜƴ ǎŜǘȊŜƴ ς sexualisierte Gewalt durch Geschwisterά 

 

Darüber hinaus fanden regelmäßig Teamsitzungen, Dienstbesprechungen, sowie Fall- und Teamsu-
pervisionen/Einzelcoaching statt. 
 

5. Präventionsprojekte an Schulen 

Auch 2019 konnten die Schulprojekte an Grundschulen und weiterführenden Schulen im Landkreis 
Ludwigsburg im Rahmen des Arbeitsauftrages durchgeführt werden. Ergänzend dazu übernahm die 
Ruprecht Stiftung und die Wiedeking Stiftung die Finanzierung der Projektkosten, die insbesondere 
für die Theateraufführung im Projekt GRENZBEREICHE eingesetzt wurden. Die Veränderung der An-
zahl der erreichten Personen im Jahresvergleich entsteht dadurch, dass die Zahlen in den Jahresbe-
richten jeweils für die Kalenderjahre präsentiert werden. Die Projekte werden jedoch schuljahres-
bezogen durchgeführt. 
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Durchgeführte Präventionsprojekte    985 erreichte Personen 

 

Du bist wertvoll ς trau dich 

Durchgeführt an 3 Grundschulen mit insgesamt 6 Klassen, 

bei 4 Doppelstunden pro Klasse 

in Remseck, Freiberg, Bönnigheim 

 

Durchgeführt von: 

 

Maike Holzwarth 

Valentin Jacobs  

Sandra Sülzle 

Karin Haas 

 

 

Erreichte Personen: 

 

Mädchen 58 

Jungen 55 

Eltern 94 

Fachkräfte 7 

 

Gesamt: 214 Personen 
 

GRENZBEREICHE 
Ein Projekttag zur Prävention von sexuellen Übergriffen in 

Teenagerbeziehungen mit interaktivem Theaterstück und 

Nachbesprechungsgruppen 

 

8 Projekttage, durchgeführt an 8 weiterführenden Schulen  

(Werkrealschulen, Förderschulen, 

Realschulen, Gymnasien) 

 

in Bietigheim-Bissingen, Freiberg, Vaihingen-Enz, 

Ludwigsburg, Steinheim, Bönnigheim 

Durchgeführt von: 

 

Elke Karle 

Valentin Jacobs 

Claudia Kempinski 

Herbert Wolf 

Christina Klein  

Sandra Sülzle 

Karin Haas 

 

In Kooperation mit: 

Theater Q-rage und dem 

Polizeipräsidium 

Ludwigsburg 

Fachbereich Prävention 

 

Erreichte Personen: 

 

Mädchen 369 

Jungen 365 

Fachkräfte 37 

 

Gesamt: 771 Personen 
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Sonderthema 
6. αSchutzkonzepteƴ ƎŜƎŜƴ ǎŜȄǳŜƭƭŜ DŜǿŀƭǘά ς Arbeit mit Institutionen 

(In Anlehnung an den Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs ς in Folge UBSKM genannt) 

Was sind Schutzkonzepte? 

Sexueller Missbrauch ist kein Versehen, sondern eine vorbereitete Tat. Damit es nicht dem Zufall überlassen 

bleibt, ob Mädchen und Jungen geschützt werden, braucht es in Einrichtungen und Institutionen einen Plan: 

ein Schutzkonzept. So stehen alle, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten vor der Herausforderung, ihre 

Einrichtung zu einem sicheren Ort zu entwickeln. 

α{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘŜ ȊǳǊ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴ ǎƛƴŘ Ŝƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴspiel aus Analyse, struktureller Veränderung, Vereinba-

ǊǳƴƎŜƴ ǳƴŘ !ōǎǇǊŀŎƘŜƴ ǎƻǿƛŜ IŀƭǘǳƴƎ ǳƴŘ YǳƭǘǳǊ ŜƛƴŜǊ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴΦά (UBSKM) 

Warum sind Schutzkonzepte wichtig? 

Institutionen, die mit Jungen und Mädchen arbeiten stehen vor der Herausforderung, diesen jungen Men-

schen geschützte Räume anzubieten. Schulen, Kitas, Kirchengemeinden, Internate, (Sport)-Vereine, stationä-

re Einrichtungen der Jugendhilfe und andere Institutionen sollen Bedingungen schaffen, die das Risiko sen-

ken, zum Tatort von sexueller Gewalt zu werden. Zudem sollen Kinder und Jugendliche in der Institution Hilfe 

durch kompetente Ansprechpersonen finden, wenn ihnen dort oder andernorts z.B. im familiären Umfeld 

sexuelle Gewalt angetan wird. 

Wie entstehen Schutzkonzepte? 

Die Entwicklung und Umsetzung von Schutzkonzepten liegt in der Verantwortung der Träger einer Instituti-

on, welche die Mitarbeitenden frühzeitig in diesen Prozess miteinbezieht. Von Beginn an sollte der Prozess 

von einer spezialisierten Fachberatungsstelle begleitet werden. 

αbŜōŜƴ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ǳƴŘ CŀŎƘƪƻƳǇŜǘŜƴȊ Ƙŀǘ ŘƛŜ CŀŎƘōŜǊŀǘǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ ŘŜƴ ǳƴŀōƘŅƴƎƛƎŜƴ .ƭƛŎƪ Ǿƻƴ ŀǳǖŜƴ, der 

Betriebsblindheit und die damit verbundenen Auslassungen verhindern, aber auch Dynamiken innerhalb der 

Lƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴ ŜǊƪŜƴƴŜƴ ƪŀƴƴΣ ŘƛŜ ƛƳ YƻƴȊŜǇǘ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǸǎǎŜƴΦά (UBSKM) 

Was heißt das für die Fachberatungsstelle Silberdistel? 

Einrichtungen sollen sich durch spezialisierte Fachberatungsstellen bei der Erstellung von Schutzkonzepten 

begleiten lassen. Dies ist ein umfangreiches Unterfangen. Um mit einer Institution ein Schutzkonzept zu ent-

wickeln braucht es folgende Arbeitsschritte: 

 

1. Vorgespräch mit der Einrichtung um sich in die Bedingungen der Zielgruppe z.B. ehrenamtliche Hausauf-

gabenbetreuung, einzuarbeiten. Nur wenn die Gegebenheiten der Einrichtung und die speziellen Bedin-

gungen des Arbeitsfeldes erfasst werden, kann der Prozess sinnvoll begleitet und ein Schutzkonzept 

entworfen werden, das im Alltag effektiv umgesetzt werden kann und wirkt. 

 

2. Ist-Stand Erhebung: Es muss geklärt werden, zu welchen Bausteinen eines Schutzkonzeptes die Einrich-

tung Unterstützung braucht.  

Die wichtigsten Bausteine sind: 

¶ Leitbild, Satzung oder Ethik Richtlinien 

¶ Verhaltenskodex/Selbstverpflichtungserklärung/erweitertes Führungszeugnis 

¶ Gefährdungsanalyse  

¶ Fortbildungen zu den Bausteinen des Schutzkonzeptes 

¶ Partizipation von Kindern und Jugendlichen (wie vorgesehen in § 8b SGB VIII) 
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¶ Präventionsangebote 

¶ Informationsveranstaltungen für Eltern 

¶ Beschwerdeverfahren für alle Beteiligten der Einrichtung 

¶ Leitfäden und Notfallpläne z.B. Vorgehen im Hinblick auf Kindeswohlgefährdung (SGB VIII §§ 8a,8b), 

Leitlinien zum professionellen Umgang mit Übergriffen unter Kindern, Vorgehensweise bei Ver-

dacht gegen Mitarbeitende usw. 

 

Die Fachexpertise der Beratungsstelle Silberdistel wird zu allen Bausteinen angefragt. Die größte Nachfrage 

besteht jedoch im Bereich Fortbildungen und Schulungen zu den Themen:  

¶ Basiswissen über sexuelle Gewalt  

¶ Basiswissen zu Schutzkonzepten  

¶ Erstellen von Leit- und Notfallplänen 

¶ Informationsveranstaltungen für Eltern. 

 

Welche Aufgabenstellungen ergeben sich darüber hinaus? 

Ist der Prozess der Erstellung eines Schutzkonzeptes mit einer Einrichtung abgeschlossen wird in den folgen-

den Bereichen eine Kooperation fortgesetzt: 

 

1. Die Notfallpläne der Einrichtungen enthalten die Verpflichtung, in (Vermutungs-) Fällen von sexueller 

Gewalt eine Fachberatungsstelle bei der Einschätzung und Entscheidungsfindung zum Vorgehen einzu-

beziehen. So können Fehlentscheidungen und ein Vorgehen, das den Ruf der Einrichtung über das Kin-

deswohl stellt, verhindert werden.  

 

2. Müssen in diesem Zusammenhang betroffen Mädchen, Jungen und ihre Angehörigen beraten und be-

gleitet werden, geschieht dies ebenfalls durch die Fachberatungsstelle Silberdistel. 

 

3. Ist ein Schutzkonzept fertig gestellt gehört es zur Sicherung der Qualität, dass die Mitarbeiter*innen 

regelmäßig Informationsveranstaltungen besuchen bzw. neue Mitarbeitende durch die Fachberatungs-

stelle geschult werden.  

 

4. Ein Schutzkonzept ist Ŝƛƴ αƭŜōŜƴŘƛƎŜǎ YƻƴǎǘǊǳƪǘάΣ Řŀǎǎ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ŀƪǘǳŀƭƛǎƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǳǎǎΦ  
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6. Pressebericht und Veranstaltung 

 

 

 

 

(Quelle: Bietigheimer Zeitung vom 20.03.2019) 
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(Präventionsveranstaltung) 
  


